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Auf geht‘s zum Fasching

Das offi zielle Gemeinde- und 
Mitteilungsblatt der Ortsteile

Eschenbach
Hartmannshof
Hohenstadt
Pommelsbrunn

mit Althaus, Appelsberg, Arzlohe, Bürtel, 
Fischbrunn, Guntersrieth, Hegendorf, 
Heldmannsberg, Heuchling, Hofstetten, 
Hubmersberg, Hunas, Kleinviehberg, Mittelburg, 
Reckenberg, Stallbaum, Waizenfeld, Wüllersdorf

Pommelsbrunner

Ball der Vereine

MarkgrafensaalHohenstadt
Arbeitsgemeinschaft der Hohenstädter Vereine

Einlass 19.°° Uhr
Beginn 20.°° Uhr

Essen 
Trinken 

Bar
Maskenprämierung

Samstag, 14. Februar 
                         2015

Tanz und Unterhaltung
         mit

Eintritt: ­ 8, --

Samstag,
11.�Februar�2017
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Rufnummern
Rathaus

Gemeinde  
Pommelsbrunn

Rathausplatz 1
91224 Pommelsbrunn

Tel.:  +49 (0) 91 54/ 91 98-0
Mail: info@pommelsbrunn.de

Montag - Freitag 
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

außerdem Donnerstag 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Kindergarten „HaWei“

Kindergärten

Evang. Kindergarten „Haus 
für Kinder“ im Gehrestal
Leitung: Ria Hubmann 
Gehrestalstr. 7, 
91224 Pommelsbrunn
09154/8931 
ev.kiga.gehrestal@t-online.de

Kindertagesstätte 
„Arche Lichtenstein“
Leitung: Claudia Schönberger 
Am Lichtenstein 1a, 
91224 Pommelsbrunn
09154/1464 
kita.lichtenstein@ev-kirche- 
hohenstadt.de

Leitung: Elke Kolodzyck 
Schulstr. 21, 
91224 Hartmannshof
09154/4126 
kiga-hawei@web.de

 Wertstoffhof
Februar: 
1. u. 3. Samstag im Monat 
von 10 bis 12 Uhr

März: 
1. u. 3. und
evtl. 5. Samstag im Monat 
von 9 bis 12 Uhr

Kontakt

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
April/Mai ist der 15. März 2017

Texte und Veröffentlichungen bitte per E-Mail an:  
pommelsbrunn@puk-print.de
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Für große Teile der Gemein-
de sind erfreulicherweise ab 
sofort schnellere Übertra-
gungsgeschwindigkeiten 
beim Internet buchbar. Die 
Telekom hat hierzu auch eine 
Information verfasst, die Sie 
auf Seite 10 finden. Im Früh-
jahr werden die Ausbauarbei-
ten sowie die Mängelbeseiti-
gung fortgesetzt, bei denen 
es erneut zu Einschränkun-
gen bzw. Behinderungen 
kommen kann. Für die beim 
Ausbau noch unberücksich- 
tigten Gemeindeteile sollen 
über ein zweites Ausbau- 

gerne möchte ich Ihnen auf 
diesem Weg noch ein gutes 
Jahr 2017 wünschen! Wollen 
wir durch den Blick zurück 
auf ein erfolgreiches Jahr 
Mut schöpfen und die kom-
menden Aufgaben und Her-
ausforderungen gemeinsam 
angehen. Ich wünsche Ihnen 
jedenfalls dabei viel Freude, 
Gelassenheit bei der Bewäl-
tigung des Alltags und vor  
allen Dingen Gesundheit.

Heute halten Sie zum ersten 
Mal die neue Gemeinde-
rundschau mit veränder-
tem Layout in Händen. Wie 
bereits angekündigt, hat 
Herr Klaus Bachmüller die 
Aufgabe als Herausgeber 
des zweimonatlich erschei-
nenden Mitteilungsblatts ab- 
gegeben. Ich danke ihm ganz 
herzlich für seine Idee zur 
Schaffung einer „Pommels- 
brunner Gemeinderundschau“, 
die er 96 (!) Ausgaben und 
16 Jahre lang mit viel Leiden- 
schaft verwirklicht und zu-
gleich eine Marke geprägt hat. 
Die Druckerei PuK Krämmer 
GmbH aus Reichenschwand 
übernimmt ab sofort die 
Nachfolge und wird vollum-
fänglicher Ansprechpartner 
für alle damit verbundenen 
Angelegenheiten sein. E-Mail: 
pommelsbrunn@puk-print.de

Ich bin mir sicher, damit  
einen zuverlässigen Partner 
für die Zukunft gefunden zu 
haben und freue mich auf 
eine erfolgreiche Zusammen- 
arbeit. Künftig wird Ihnen die 
Gemeinderundschau per 
Post zugestellt. Ich danke in 
diesem Zusammenhang allen 
privaten Zustellern, die teil-
weise über viele Jahre zu-
verlässig die Verteilung über-
nommen haben!

Wie geplant, werden derzeit 
die Innenausbauarbeiten im 
neuen Rathaus durchge-
führt. Ab März, sollte es die 
Witterung zulassen, sollen 
nun die Außenarbeiten auf- 
genommen werden. Mit dem 
Abriss des bisherigen Rat- 
hauses sowie der Platz-
gestaltung gehen jedoch 
auch gewisse Einschrän-
kungen und Behinderungen 
einher. Übergangsweise 
wird der Haupteingang nicht 
zu benutzen sein, so dass 
der Zugang von der Linden- 
straße über eine Außen-
treppe angedacht ist. Auch 
die Parkplatzsituation wird 
sich rund um das Gelände 
‚verschärfen‘. Ich bitte für die 
durch den Bau bedingten,  
jedoch vorübergehenden  
Unannehmlichkeiten um Ver-
ständnis.

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

programm zeitnah gleich-
wertige Lebensverhältnisse 
geschaffen werden.

Das neue Jahr möge Ihnen 
Freude an Ihren persönli-
chen Interessen und nicht 
zuletzt viele glückliche Mo-
mente im Kreis Ihrer Freunde 
und Ihrer Familien bringen!

Ihr

Jörg Fritsch
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen
Die Gemeinde Pommelsbrunn bittet um Beach-
tung von Fälligkeiten bei Bezahlung der Grund-
steuer und der Abschläge Wasser / Abwasser im 
Jahr 2017

Mit Wirkung zum 
01.01.20107 wurde eine Er-
höhung der Hundesteuer be-
schlossen.
So soll eine Anpassung der 
Hundesteuer für den „Erst-
hund“ von 40.-- € auf 50.-- € 
und eine Erhöhung des Steu-
ersatzes ab dem sogenann-
ten „Zweithund“ von bisher 
40.-- € auf 100.-- € erfolgen. 
Obwohl im Gemeindegebiet 
derzeit kein Kampfhund ge-
meldet ist, wurde für solche 
Hunde die Hundesteuer von 
320.-- € auf 1.000.-- € angeho-
ben.

Achtung Hundebesitzer

Wenn ein Hund in einem 
Haushalt im Gemeindege-
biet Pommelsbrunn gehalten 
wird und das meldepflich-
tige Alter von vier Monaten 
erreicht hat oder wenn ein 
bereits älterer Hund neu in 
den Haushalt aufgenommen 
wird, muss der Hundehalter 
bzw. die Hundehalterin dies 
der Gemeindeverwaltung 
Pommelsbrunn melden. 
Zudem möchten wir auf 
die Leinenpflicht für große 

Erhöhung der Hundesteuer

Hunde und Kampfhunde 
hinweisen. Laut Hundehal-
tungsverordnung müssen 
diese Hunde in allen öffent-
lichen Anlagen und auf allen 
öffentlichen Wegen (auch auf 
gekennzeichneten Fuß- und 
Radwegen), Straßen und 
Plätzen im gesamten Ge-
meindegebiet ständig an der 
Leine geführt werden. 
Wer gegen die Hundehal-
tungsverordnung verstößt 
kann mit einer Geldbuße be-
legt werden.

Hundekot auf öffentlichen 
Wegen und Grünanlage ist 
ein andauerndes Ärgernis. 
Um die Reinhaltung unse-
rer öffentlichen Flächen zu 
unterstützen, werden bereits 
seit längerer Zeit durch die 
Gemeindeverwaltung kos-
tenfrei passende Tüten ver-
geben. Auch entsprechende  
Mülleimer, sogenannte „Dog 
Stations“, wurden entlang 
des Radweges, für die Ent-
sorgung der Hinterlassen-
schaften aufgestellt. 

Vielen Dank für Ihre Mit- 
hilfe!

Die Grundsteuer wird 
grundsätzlich in vier Raten 
jeweils zum 15.02., 15.05., 
15.08., und 15.11., jeden Jah-
res zur Zahlung fällig (Aus-
nahme bei Kleinbeträgen).

Grundsteuer 2017
Fälligkeit

Die Endabrechnung der 
Wasser- und Kanalgebühren 
2016 wird mit Bescheid fest-
gesetzt. Bitte beachten Sie 
das dort angegebene Fällig-
keitsdatum.
Die Abschläge für Wasser/
Abwasser 2017 sind je-
weils zum 15.05., 15.08. und 
15.11.2017 fällig.

Abschläge Wasser/
Abwasser 2017

Die Vorauszahlungen für die Gewerbesteuer werden am 
15.02., 15.05., 15.08. und am 15.11.2017 fällig

Vorauszahlungen Gewerbesteuer

Sollten Sie bei der Gemein-
dekasse ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben, 
werden die Grundsteuer 
und die Abschläge Wasser/
Abwasser zum jeweiligen 
Fälligkeitstermin von Ihrem 
Girokonto abgebucht.
In diesem Fall enthält Ihr Be-
scheid den Hinweis „wird 
abgebucht“.
Wenn Sie künftig auch am 
Einzugsverfahren teilneh-
men möchten, ist dies je-
derzeit möglich. Bitte lassen 
Sie uns hierzu ein hand-
schriftlich unterzeichnetes 
SEPA-Lastschriftmandat zu-
kommen. Ein entsprechen-
des Formular erhalten Sie bei 
der Gemeindekasse.

Einzugsermächtigung

Die Gemeinde Pommels-
brunn bittet alle Eltern um 
eine rechtzeitige Voranmel-
dung für das nächste Betreu-
ungsjahr in unseren Kinder-
gärten, Krippen und Horten. 
Bis spätestens Ende Februar 
sollten Sie Ihr(e) Kind(er) 
bei der jeweiligen Einrich-
tung anmelden. Die Zahl 
der Voranmeldungen ist eine 
wichtige Grundlage für die 
Planung des Betreuungs-
personals sowie des Betreu-
ungsangebotes Ihrer Kinder.

Voranmeldungen für die Kitas in Pommelsbrunn bis Ende Februar

Es befinden sich drei Kin-
dertagesstätten in unserer 
Gemeinde. Die Einrichtun-
gen befinden sich in Pom-
melsbrunn, in Pommels-
brunn-Hohenstadt sowie in 
Hartmannshof. In allen Ein-
richtungen stehen Ihnen An-
gebote zur Krippenbetreu-
ung, Kindergartenbetreuung 
oder Schulkindbetreuung 
zur Verfügung.

Betreuungsangebote in der Gemeinde Pommelsbrunn

▶  weitere Kontaktdaten  
 siehe blauen Kasten  
 auf Seite 2 „Kontakt“

Sie haben die Möglichkeit 
nach einer telefonischen 
Anmeldung die Einrich-
tungen persönlich anzu-
sehen. Hier können Sie 
dann weitere detaillierte 
Infos über jede Einrich-
tung erfahren (Öffnungs-
zeiten, Schließtage, päda-
gogisches Konzept,…)

Kindergärten im Web:

www.ev-kirche-pommels-
brunn.de

www.arche-lichtenstein.de

www.kiga-hawei.de
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POMMELSBRUNN – Bald 
ist es soweit. Schon im April 
werden die Umzugskartons 
gepackt,  Zeit für einen kur-
zen Rückblick auf die Ent-
wicklung des Vorhabens.

Neubau oder Sanierung? 
Mit dieser Überlegung be-
fassten sich Bürgermeister 
und Gemeinderäte bereits 
in der November-Sitzung 
2014. „Ein Thema mit Trag-
weite“ erklärte seinerzeit 
Bürgermeister Jörg Fritsch. 
Allerdings konnte sich das 
Gremium bei seinem Ent-
schluss auf die Erkenntnisse 
des „Arbeits- und Kompe-
tenzkreises ‚Neues Rathaus‘ 
„stützen und diese tendier-
ten eindeutig zu einem Neu-
bau – schon aus Kostengrün-
den. Eine „Ertüchtigung“ 
des alten Gebäudes aus den 
Jahren 1953/54 hätte prak-
tisch die gleiche Bausumme 
erfordert (plus evtl. Überra-
schungen).

Also entschied man sich ein-
stimmig für einen Neubau 
und Abriss des alten Rat-
hauses. 2015 wurde die Ge-
nehmigung beantragt, die 
Garagen der Gemeindever-

Das neue Rathaus der Großgemeinde im Ortsteil Pommelsbrunn kann bald bezogen werden

waltung sowie ein daneben 
stehendes Privathaus, wel-
ches die Gemeinde erwor-
ben hatte, wurden abgeris-
sen. Mit dem symbolischen 
Spatenstich im März 2016 
leitete man das eigentliche 
Baugeschehen ein, im Juni 
des gleichen Jahres erfolgte 
die Grundsteinlegung und 
bereits zwei Monate spä-
ter konnte Richtfest gefeiert 
werden.

Inzwischen wurden viele 
Einzelgewerke abgeschlos-
sen. Seit Dezember 2016 sind 
die Heizungsanlagen einge-
baut, auch die Außenfassade 
ist fertig, mit Ausnahme des 
Gemeindewappens, das ei-
nen zentralen Platz über dem 
Eingang einnehmen soll. 
Derzeit arbeiten die Hand-
werker an den Fliesen- und 
Trockenbau-Gewerken und 
am Aufzug. Die Fußboden-
verlegung beginnt in Kürze. 
Elektro- und Malerarbeiten 
sollen folgen und dann kann 
schon der Umzug ins Auge 
gefasst werden. Der Ab-
bruch des alten Rathauses ist 
übrigens für April geplant, 
die Erstellung der Außenan-
lagen soll im Mai beginnen. 

Später Schnee

Später Schnee fällt auf die Stadt,
sinkt herunter, still und leis,
macht den rauen Asphalt glatt,
macht die roten Dächer weiß.

Später Schnee fällt auf die Plätze,
abgeräumt und menschenleer,
deckt des Tages wilde Hetze,
wirbelt auf dem Markt umher.

Später Schnee treibt an die Türen,
treibt an Häuser kaltem Stein,
lässt uns noch einmal verspüren
Winters Kraft und Winters Pein.

Später Schnee liegt auf den Bäumen,
schmückt der Kirche spitzes Dach,
lullt uns ein mit sanften Träumen,
hält Erinnerungen wach

an die Zeit, als wir als Kinder
noch im Schnee getollt vor Glück.
Später Schnee, du bringst den Winter
einer andern Zeit zurück.

Vinzenz

Der geplante Kostenrah-
men von 2,7 Mio. kann 
aller Voraussicht nach ein-
gehalten werden.

Herausragender Punkt 
war von Anfang an für alle 
Beteiligten die Planung 
eines großen „Bürger-Ser-
vice-Bereiches als wich-
tigster Schaltstelle“, wie 
Bürgermeister Jörg Fritsch 
in einer Sitzung betonte. 
Auch wenn das Gebäu-
de überall von alters her 
Rathaus (Haus des Rates) 
heißt, es ist heute vor allem 
ein „Bürgerhaus“ (Haus 
für die Bürger).
 

Helga Manderscheid
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Weihnachtskonzert  Akkordeongruppe Bundil

HARTMANNSHOF – Die 
Sehnsucht nach Schnee – die-
sen Wunsch von Leiterin Bir-
git Bundil erfüllte ihr Akkor-
deonorchester wenigstens 
mit dem Begrüßungsstück 
„Let it snow“ in der Friedens-
kirche. Es war ein geglückter 
Start zu einem klangvollen 
Potpourrie von Weihnachts- 
und Wintermelodien.
Ein Kirchenschiff im Halb-
dunkel – was passt besser 

zur Adventszeit. Das 20-köp-
fige Ensemble von Laienspie-
lern thronte auf der Altar-
front über den zahlreichen 
Zuhörern und nutzte so 
die gute Akustik aus. Zum 
Verständnis der einzelnen 
Stücke flocht Birgit Bundil 
neben Entstehung und Kom-
ponisten eigene Gedanken 
ein. So vor dem langsamen, 
zarten  „God help the out-
casts“ das Schicksal der Aus-

gestoßenen. Das „Ich bete an 
die Macht der Liebe“ nahm 
Pfarrerin Judith Felsner zum 
Rückblick auf die Wandlung 
des russischen Komponis-
ten Bortujanski zum gläubi-
gen Christen. Die bekannte 
Melodie wurde gelungen in 
den Akkordeonsound mit 
den rhythmischen Bässen 
und den jubilierenden Hö-
hen umgesetzt. Mit „Weih-
nachtssternen“ waren fünf 
kirchliche Weisen gemeint, 
die in die Herzen strahlen 
mögen. Das Fußballsystem 
mit seinen Aus- und Ein-
wechslungen musste für die 
Verringerung der Gruppe 
herhalten; die verbleibenden 
neun Spielerinnen ließen 
nochmals die echte Winter-
landschaft mit Schnee und 
Rentier Rudolf beim „Happy 
White Christmas“ entstehen. 
Das Märchen vom „Aschen-
brödel“ hatte Karl Svobo-
da zu einem Stück über die 
„drei Nüsse“ inspiriert, eine 

Spende an Kindergärten

POMMELSBRUNN – Alle 
Kindergärten wollen ihren 
Schützlingen eine gute Be-
treuung mit viel Abwechs-
lung beim Spielen und 
Lernen bieten. Das quirli-
ge Völkchen braucht dazu 
allerhand Ausstattung und 
Verbrauchsmaterial. Oft gibt 
der zugewiesene Etat nicht 
all das her, was wünschens-
wert wäre. Da kommt so 
eine Spende, wie sie jetzt die 
DEKU Kunststoffabrik E. & 
J. BolkartGmbH & Co. KG. 
als ansässiges Unternehmen 
überreichte, gerade recht. 
Die Mitarbeiter Max Preus-
ker und Denise Alfa trafen 
sich im Kindergarten „Ar-
che Lichtenstein“ mit den 
Pfarrern Georg Pilhofer und 
Johannes Schroll als Vertre-
ter der Träger beider Kinder-

gärten (Arche und Gehrestal) 
sowie den strahlenden Leite-
rinnen Claudia Schönberger 
und Ria Hubmann zur Spen-
denübergabe. So ein Scheck 
über 5.000 Euro bedeutet ein 
wunderbares Zubrot zu Ak-

Die beiden Leiterinnen Claudia Schönberger (links) und Ria Hubmann (rechts) 
halten den symbolischen Scheck 

melancholische Hinführung 
zu deren Zauber. Nachdenk-
liche Tendenz hatte auch die 
Dr. Schiwago-Filmmelodie 
zu „Lara‘s Thema“, dem 
„Weißt du wohin?“ Direkt 
zum kommenden Fest pass-
te eine Melodienfolge mit 
bekannten „Weihnachtsklän-
gen“. Nochmals wurde mit 
dem „White Chirstmas“ der 
Schnee herbeigesehnt, der 
nach Prophezeiung von Bir-
git noch in der Nacht kom-
men solle. (Tatsächlich waren 
die Dächer bis zum nächsten 
Morgen weiß überzuckert.) 
Zum klangvollen Abschluss 
war die ganze Gruppe wie-
der vollständig vereint und 
verabschiedete sich mit ei-
nem bunten Strauß weih-
nachtlicher Musik. Viel Bei-
fall war der beste Lohn für 
die bestimmt anstrengende 
Probenarbeit und das daraus 
entstandene eindrucksvol-
le Konzert mit besonderem 
Flair.   Franz Müller

tionen und Anschaffungen, 
die sonst nur Wunschbilder 
wären. Die Pfarrer und Lei-
terinnen dankten mit vollem 
Herzen für die großzügige 
Zuwendung.

Franz Müller

Der Sprechtag des Versicher-
tenberaters der Deutschen 
Rentenversicherung, Erich 
Brendl, findet im Gemein-
schaftshaus in Pommels-
brunn immer am ersten 
Montag im Monat von 17.00 
Uhr bis 18.00 Uhr  statt. 

Kostenlos werden   Beratun-
gen durchgeführt und eben-
so kostenlos  können auch 
Anträge auf Kontenklärun-
gen sowie Rentenanträge ge-
stellt werden.

Zusätzliche Termine können 
unter 09154 / 8631 verein-
bart werden.

Beratung von 
Erich Brendl
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POMMELSBRUNN – „Was 
tut sich auf dem Land?“ Un-
ser CSU-Mitglied des Bun-
destags Marlene Mortler 
begab sich bei einer Infor-
mations- und Freundschafts-
fahrt wohl ein bisschen an 
die Grundlage ihrer politi-
schen Karriere. Die Land-
frauenschaft ist eine gesunde 
Basis mit dem Finger am Puls 
der ländlichen Bevölkerung. 
Und hier gibt es tüchtige und 
fantasievolle Vertreterinnen 
im Nahrungsmittelbereich.

Als erstes steuerte Marlene 
Mortler die „Vorratskam-
mer“ von Sabrina Pickel-
mann in Kleinviehberg, dem 
Pommelsbrunner Ortsteil 
hoch über Hohenstadt, zu-
sammen mit dem Ortsvor-
sitzenden Willi Deuerlein 
an. Einige Räume des Bau-
ernhofs sind „zweckent-
fremdet“ umgebaut zu einer 
Oase im speziellen kulinari-
schen Bereich. Die quirlige 
Schwiegertochter Sabrina 
hat ihr früheres Hobby, die 
überlieferte Kunst des Halt-
barmachens der ländlichen 
Produkte durch das „Einwe-
cken“, zu ihrem Lebensin-
halt gemacht. Aus kleinen 

Besuch von MdB Marlene Mortler

Anfängen entwickelte sich 
eine immer größer gewor-
dene Palette von Nahrungs-
mitteln, die als „Feinstes im 
Glas“ auf den regionalen 
Märkten und im kleinen 
Hofladen präsentiert wird. 
All dies wird noch mit ei-
gener Handarbeit in dem 
modernst eingerichteten 
Arbeitsraum hergestellt. Be-
vorzugt werden eigene und 
regionale „Rohstoffe“ wie 
Obst, Kräuter, Beeren, Nüsse 
und Gemüse in allen, auch 
exotischen Geschmacksvari-
ationen mit  Gewürzen und 
Säften zu Marmeladen, Auf-
strichen, Sirup und Mus ver-
arbeitet und konserviert. Der 
Fantasie von Sabrina sind 
wohl keine Grenzen gesetzt 
,denn etwa 350 verschiede-
ne Schmankerl oder Verfei-
nerung von Speisen sind 
in der „Vorratskammer“. 
Man kann seine eigene beim 
Marktbesuch oder aus dem 
Hofladen auffüllen. Mar-
lene Mortler war von der 
Tatkraft und dem Angebot 
stark beeindruckt und lobte 
die Nischenfüllung im nach-
haltig ökologischen Bereich. 
Bei künftigen Investitionen 
könnten Fördertöpfe ange-

Im künstlerisch ausgestatteten Wohnbereich von Heidi Krines

zapft werden. Es blieb nicht 
aus, dass sie einiges für die 
eigene Speisekammer mit-
nahm.

Die nächste Anfahrt wur-
de zu einem „Höhentripp“, 
denn mit der Künstlerin 
Heidi Krines und Mann Udo 
wurden gute Bekannte auf-
gesucht. Die Seniorenbeauf-
tragte Martina Hoffmann 
kam als Führerin zu dem An-
wesen „Auf der Wied“ dazu. 
Das Haus klebt fast wie ein 
Schwalbennest am steilen 
Hang über dem Ort mit ei-
ner herrlichen Aussicht. Und 
die wohnliche und künstleri-
sche Ausstattung macht der 
Bewohnerin alle Ehre. Vor 
einigen Jahren traf man sich 
bei einer Ausstellung in Ho-
henstein, ein Bild fand Gefal-
len von Marlene Mortler und 
seitdem hat man einen guten 
Kontakt zueinander. Der Be-
such beim freundlichen und 
geistreichen Ehepaar mit ei-
nigen Naschereien war eine 
Erholung vom Politikgesche-
hen.

Bergab, bergauf gings dann 
nach Bürtel zu „Lisa‘s Bau-
ernlädchen“. Das Ehepaar 
Roland und Lisa Herrlein 

hat sich seit 1992 zur Ver-
marktung ab Bauernhof ent-
schlossen. Aus Schlachtung 
der eigenen Tiere kommt 
eine Auswahl von Wurst, 
Schinken und Fleisch vom 
Schwein in den Hofladen. 
Dazu noch Feldprodukte 
und Marmeladen aus eige-
ner Produktion. Die Schwei-
ne werden überwiegend mit 
eigenem Getreide gefüttert 
und mit Wiesenauslauf art-
gerecht gehalten. Die Lisa 
ist auch eine alte Bekannte 
aus dem Landfrauenkreis 
und für den Verkauf zustän-
dig. Nach der Besichtigung 
der Betriebsräume und ei-
ner Brotzeit landete man im 
Hofladen, wo die leckeren 
Wurstwaren und -dosen 
durch die Besucher etwas 
dezimiert wurden. Auch hier 
gab es Lob für die Entschei-
dung, die Existenz durch 
Eigeninitiative und Fleiß zu 
sichern. 

So nahm unsere Volksvertre-
terin aus den Besuchen gute 
Eindrücke über die Lebens-
bewältigung der ländlichen 
Bevölkerung für ihre politi-
sche Arbeit mit.

Franz Müller
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HARTMANNSHOF – Musik, 
Lieder, Geschichten und 
Gedichte und das alles im 
gemütlichen Beisammen-
sein bei Kaffee und Stollen –  
man kann sich keine bessere 
Einstimmung auf die Ad-
ventszeit wünschen. Beim 
44. Adventsnachmittag der 
Gemeinde Pommelsbrunn in 
der Sängerhalle Hartmanns-
hof konnte sich daher Bür-
germeister Jörg Fritsch, der 
auch durch das Programm 
führte, über viel Zuspruch 
freuen.

Nach dem einleitenden 
Stück „Tochter Zion“ des 
Posaunenchors Hohenstadt, 
Leitung Richard Weih, be-
grüßte das Gemeindeober-
haupt mit herzlichen Wor-
ten die Anwesenden, unter 
ihnen neben mehreren Ge-
meinderäten auch 3. Bürger-
meisterin Gabi Bleisteiner, 
Pfarrer Johannes Schroll, die 
Seniorenbeauftragte Mar-
tina Hoffmann, die Kinder 
des Kindergartens „Hawei“, 
Heimatdichterin Rosa Pi-
ckel und alle das Programm 
gestaltenden Chöre und 
Gruppen. Fritsch dankte 
insbesondere dem örtlichen 
MGV, der sich seit Jahrzehn-
ten schon für die Organisati-
on dieser Großveranstaltung 
einbringt. Er sei stolz darauf, 
dass der traditionelle Ad-
ventsnachmittag nun schon 
zum 44. Mal in einem wun-
derschönen, liebevoll deko-
rierten Ambiente stattfinden 
könne. „Unsere Gemeinde 
ist reich an kreativen Köpfen 
und kulturellen Angeboten“, 
so sein Resümee.

Eine Lieder-Reise um die 
Welt hatte der Gospelchor 
„overcross“ unter Bernhard 
Wolf mitgebracht, die beim 
Publikum bestens ankam. 
Die Kinder des Kindergar-
tens „HaWei“ stimmten 

44. Adventsnachmittag der Gemeinde Pommelsbrunn in der Sängerhalle Hartmannshof am 4.12.2016

dann mit einem kleinen 
Weihnachtsprogramm aus 
Liedern, Gedichten und der 
Unterhaltung der „vier Ker-
zen“ auf die festlichen Tage 
ein. Großer Jubel herrschte, 
als es am Ende Schoko-Ni-
koläuse für die reizenden 
Darbietungen gab. Pfarrer 
Johannes Schroll hatte eine 
nachdenklich stimmende 
Geschichte von Axel Hacke 
über Gott als „Universums-
flüchtling“ mitgebracht, 
während die Klarinettenmu-
sik Neuhaus mit festlichen 
Klängen bekannte Weih-
nachtslieder darbot.

Nach der Pause und einem 
weiteren Beitrag des Posau-
nenchors sorgte die Hei-
matdichterin Rosa Pickel 
aus Weigendorf mit zwei 
humorvollen, passgenau auf 
Senioren zugeschnittenen  
Beiträgen für viel Gelächter. 
Stuben-Musi vom Feinsten 
steuerte mit zarten Klängen 
die Gruppe „Feierahmd“  
aus Hohenstadt bei und der 
gemischte Chor im MGV 
Hartmannshof unter Birgit 
Rösch zeigte mit drei Volks-
liedern und Manfred Süß am 
Klavier, dass in der Region 
hochkarätige Chormusik zu 
Hause ist. Eine Geschichte 
der Seniorenbeauftragten 
Martina Hoffmann und das 
gemeinsam gesungenen 
Lied „Oh du fröhliche“ leite-
ten über zu den Schlusswor-
ten des Bürgermeisters, der 
namentlich alle 90-jährigen 
(und darüber) begrüßte und 
in diese Grußworte auch 
Pfarrer Roland Klein ein-
schließen konnte, der es ge-
rade noch geschafft hatte, die 
Veranstaltung zu erreichen 
und eine lustige Geschichte 
über „Praktikantinnen im 
Seniorenheim“ im Gepäck 
hatte .

Helga Manderscheid

Die Kinder des Kindergartens „HaWei“ bei ihren Darbietungen.

Die Gruppe „Feierahmd“ aus Hohenstadt.

Der gemischte Chor im MGV Hartmannshof unter Birgit Rösch.
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POMMELSBRUNN – Mit  
einer stimmungsvollen Weih- 
nachtsfeier ließ die Ge-
meindeverwaltung Pom-
melsbrunn nach einer öku-
menischen Andacht in der 
katholischen Kirche in Pom-
melsbrunn das Jahr 2016 
im örtlichen Gasthof Vogel 
ausklingen. Erster Bürger-
meister Jörg Fritsch widmete 
sich in seiner Begrüßungsre-
de vor allem den in der Ge-
meinde in drei Unterkünften 
untergebrachten Flüchtlin-
gen. Der Umgang mit die-
sen Menschen gestalte sich 
durchweg problemlos. In 
der Gemeinde habe sich im 
Übrigen vieles in die richtige 
Richtung bewegt, wichtige 
Entscheidungen seien ge-
troffen worden. Insbesonde-
re erwähnte der Rathauschef 
die „flexible Reaktion in 
Sachen Kinderbetreuung“, 
den Breitbandausbau sowie 
den modernen und zeitge-
mäßen Rathausneubau, zu 

Weihnachtsfeier der Gemeinde Pommelsbrunn am 15.12.2016

welchem er Details nann-
te. Bei einer „entspannten 
Finanzlage“ werde die Ge-
meinde letzteres Großpro-
jekt gut verkraften können. 
Abschließend dankte der 
Bürgermeister neben seinen 
beiden Stellvertretern  allen 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern und dem Gemeinde-
rat für die loyale und zuver-
lässige Unterstützung und 
vergaß auch nicht, die Ar-
chivare, Feldgeschworenen 
und Seniorenbeauftragten 
zu erwähnen sowie Gene-
sungswünsche für den ab-
wesenden 2. Bürgermeister 
Reinhard Weih beizufügen.  
2017 möge ein gesundes und 
von Gott begleitetes Jahr 
sein. Auch neue Mitarbeiter 
wurden vorgestellt, für den 
Kiga „Ha-Wei“ die Erziehe-
rinnen Beatrix Szako, Jessica 
Link, Nadja Gnahn und Sus-
anne Büttner sowie Pflegerin 
Gabriele Weber, am Bauhof 
Detlef Weigandt und Jörg 

Verbotene Früchte 

Wildschäden sind nicht selten Auslöser für Unstimmigkeiten zwischen 
Jagdausübungsberechtigten und geschädigten Land- und Forstwirten.  
Damit das Feld nicht zum Fressnapf des Wildes wird, hat die Firma 
SeNaPro GmbH ein natürliches Granulat zur Wildvergrämung entwickelt. 

Das Granulat mit dem Markennamen Wildgranix® wird in Kombination 
eines seit Jahren bewährten Duftstoffes auf Basis eines natürlichen 
Düngekalk-Produktes in einem einzigartigen Granulationsverfahren 
hergestellt. 

 

Es ist ein hochwirksames, leicht streufähiges Granulat zur Reduzierung 
der Schäden durch Schalenwild wie Schwarz-, Reh- und Rotwild.  
Auf Grund seiner idealen Zusammensetzung aus natürlichen 
Komponenten ist Wildgranix® biologisch voll abbaubar.  

 

 
 
Das Trägermaterial wirkt beim Zerfall als mineralischer Dünger mit 
wichtigen Spurenelementen für den Boden. Der besondere Clou ist, dass 
es durch eine sehr genau aufeinander abgestimmte Rohstoffkomposition je 
nach Witterung, abhängig von Temperatur und Luftfeuchtigkeit, 
unterschiedliche Gerüche freisetzt.  

Eine Gewöhnung des Wildes wird dadurch absolut vermieden und die 
Schutzwirkung bleibt für ca. 3-5 Wochen erhalten. 

Die Erfahrungswerte von über 10 Jahren Einsatzzeit haben alle 
Erwartungen mehr als erfüllt. Sowohl das positive Kunden-Feedback, als 
auch diverse Fachpublikationen haben in zahlreichen Tests die hohe 
Wirksamkeit des natürlichen Granulats bestätigt. 

Neben der Land- und Forstwirtschaft sind die weiteren 
Einsatzmöglichkeiten von Wildgranix® Golf- und Sportplätze, städtische 
Bereiche und Verkehrswege.  

Sie erhalten Wildgranix® in einem 20 kg Sack für EUR 24,35 netto, zuzgl. 
19 % MwSt., frei Haus (innerhalb Deutschland) geliefert. 

Für weiterführende Informationen kontaktieren Sie uns bitte: 

 

Hunaser Straße 3 • Hartmannshof • D–91224 Pommelsbrunn           
Fon 09154/49-100  •  Fax 09154/4934  •  www.senapro.de 

Liedecke, als Raumpflegerin 
Beate Paylor und natürlich 
der neue technische Leiter, 
Christian Brand. 

Dritte  Bürgermeisterin Gabi 
Bleisteiner dankte am Ende 
Bürgermeister Fritsch für 
seinen Einsatz zum Wohle 

der Gemeinde. Man könne 
auf ein Jahr zurückblicken, 
in dem viel geleistet wur-
de. Es seien nicht nur große 
Summen umgesetzt, son-
dern auch große Vorhaben 
auf den Weg gebracht wor-
den.   

Helga Manderscheid

Bürgermeister Jörg Fritsch (rechts) mit den neuen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern
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Schnelles Internet: Pommelsbrunn wechselt auf die 
Überholspur 
 

 Rund 2.000 Haushalte können seit Mitte Dezember 2016 schneller ins 

           Internet 

 Mehr Tempo: mit bis zu 50 MBit/s surfen 

 Jetzt mehr Geschwindigkeit bei der Telekom buchen 

_______________________________________________________________ 

 

Seit Mitte Dezember 2016 stehen Kunden die neuen schnellen Internet-

Anschlüsse in Pommelsbrunn  zur Verfügung. Vom Ausbau profitierten die 

ersten rund 2.000 Haushalte in Pommelsbrunn. Bis Ende Januar 2017 werden 

noch weitere rund 740 Haushalte in dem Ortsteil Hohenstadt an das schnelle 

Netz angeschlossen. Die übrigen rund 40 Kunden der beiden Ortsteile Arzlohe 

und Althaus werden voraussichtlich im April 2017 buchbar sein. Das neue Netz 

ist so leistungsstark, dass Telefonieren, Surfen und Fernsehen gleichzeitig 

möglich sind. Auch das Streamen von Musik und Videos oder das Speichern in 

der Cloud ist bequemer. Das maximale Tempo beim Herunterladen steigt auf 

bis zu 50 Megabit pro Sekunde (MBit/s 

 

Die Ansprüche der Bürgerinnen und Bürger an ihren Internet-Anschluss steigen 

ständig. „Bandbreite ist heute ein enorm wichtiger Lebensqualitätsfaktor“, sagt 

Jörg Fritsch, Erster Bürgermeister der Großgemeinde Pommelsbrunn. „Deshalb 

freuen wir uns, dass die Gemeinde vom Ausbau-Programm des Freistaates 

Bayern profitiert. So sichern wir uns einen digitalen Standortvorteil und unsere 

Gemeinde wird als Wohn- und Arbeitsplatz noch attraktiver.“ Dem 1. Ausbauprogramm soll im nächsten Jahr ein 2. Abschnitt für die weniger 

gut erschlossenen Gemeindeteile folgen, damit in der Flächengemeinde 

möglichst gleichwertige Lebensverhältnisse geschaffen werden. 

 

„Ab sofort können alle die schnellen Internetanschlüsse online, telefonisch oder 

im Fachhandel buchen“, sagt Klaus Neuendank, Regionalmanager der 

Deutschen Telekom. „Eine moderne Infrastruktur ist ein digitaler Standortvorteil 

– für jeden Haushalt, jede Immobilie und die gesamte Gemeinde.“ 

 

 

Weitere Informationen 
Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife der Telekom 

erfahren will, kann sich im Internet oder beim Kundenservice der Telekom 

informieren: 

 www.telekom.de/schneller  

 Neukunden: 0800 330 3000 (kostenfrei) 

 Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenfrei) 

 

Und natürlich beraten die Mitarbeiter in den Telekom Shops und die 

Fachhändler gerne: 

 

 Monza Autozubehör Inhaber Gerald Böhm, Nürnberger Str. 41,  

91217 Hersbruck 

 Telekom Shop Lauf an der Pegnitz, Marktplatz 18, 

91207 Lauf an der Pegnitz 

 

Deutsche Telekom AG 
Corporate Communications 
Dr. Markus Jodl, Pressesprecher 
 
Tel.: 0228 181 – 49494 
E-Mail: medien@telekom.de
 
Weitere Informationen für Medienvertreter: 
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-Anschluss steigen 

uen wir uns, dass die Gemeinde vom Ausbau-Programm des Freistaates 

- und Arbeitsplatz noch attraktiver.“ 

Aufgrund von Anmeldung 
mehrerer Gruppen haben 
wir unsere Sonderausstel-
lung „Die Geschichte der 
Burg Lichtenegg – eine neu-
böhmische Amtsburg von 
Kaiser Karl IV. bis 31. März 
2017 verlängert.

Die Öff nungszeiten sind 
Dienstag – Samstag von 13.30 
Uhr – 16.30 Uhr, an Sonn-
und Feiertagen von 10.00 
– 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 
16.30 Uhr.

Vorgeschichtsmuseum Urzeitbahnhof 
Hartmannshof

Führungen, auch außerhalb 
der Öff nungszeiten sind di-
rekt bei der Museumsleitung 
unter Tel. 09154/4810 anzu-
melden.

Am Sonntag den 29.Januar 
2017 um 14.00 Uhr bieten 
wir eine Führung unter dem 
Motto „Von der altsteinzeit-
lichen Höhlenruine Hunas 
zur keltischen Großsiedlung 
auf der Houbirg“ an. 

 Werner Sörgel

POMMELSBRUNN – Bei 
einem winterlichen Betrieb-
sausfl ug erkundete die Ge-
meindeverwaltung Pom-
melsbrunn (mit Bauhof und 
Kindergarten Ha-Wei) in die-
sem Jahr Teile von Regens-
burg. Nach einer kurzweili-
gen Busfahrt wanderten alle 
über die Steinerne Brücke 
zum Alten Rathaus, um dort 
bei einer Führung den histo-
rischen Reichstagssaal und 
im alten Kellergewölbe origi-
nal erhaltene Folterwerkzeu-
ge zu besichtigen. Angesichts 
einer großen Streckbank war 
wohl jeder über die heutige 
Rechtsprechung glücklich.

Ausfl ug der Gemeinde Pommelsbrunn nach 
Regensburg am 7.12.2016

Das Mittagessen wurde im 
Brauhaus am Schloss einge-
nommen und mundete allen 
bestens. Am Nachmittag gin-
gen die meisten zum vielsei-
tig bestückten Weihnachts-
markt Thurn & Taxis.

Angesichts recht frostiger 
Temperaturen fanden sich 
viele an den Glühweinstän-
den ein, um sich innerlich 
aufzuwärmen, bis es Zeit 
war, zur Heimfahrt aufzu-
brechen. Im Landgasthof 
Erras Fichtenhof klang ein 
interessanter Ausfl ugstag bei 
lebhaften Gesprächen aus. 

Helga Manderscheid

Die Ausfl ügler vor dem Eingang zum Alten Rathaus
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91217 Hersbruck 

 Telekom Shop Lauf an der Pegnitz, Marktplatz 18, 

91207 Lauf an der Pegnitz 

 

Deutsche Telekom AG 
Corporate Communications 
Dr. Markus Jodl, Pressesprecher 
 
Tel.: 0228 181 – 49494 
E-Mail: medien@telekom.de
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Vor kurzem wurde sie mit 
dem Bayerischen Kabarett-
preis 2016 als Senkrechtstar-
ter des Jahres ausgezeichnet. 
Bereits 2014 erhielt sie den 
Thurn und Taxis Kabarett-
preis. Ob als Commedian, 
Schauspielerin oder Sänge-
rin: Constanze Lindner ist 
ein Bühnentier. Sie erobert 
das Publikum mit ihrer un-
vergleichbaren Spielfreude, 
mit großer Spontaneität, 
mit Mut zur Häßlichkeit 

Constanze Lindner kommt am 25. 3. 2017 nach Hohenstadt 

und entwaffnetem Charme, 
der im deutschen Kaba-
rett seinesgleichen sucht.                                                                                                                                           
Freude, Lebenslust, Sensibi-
lität und Menschenwärme: 
Es sind die positiven Emo-
tionen, die Constanze 
Lindner auf die Bühne 
bringt – kraftvoll und un-
verfälscht.    Ihre Auftritte 
im Bayerischen Fernsehen 
(„Schlachthof“, „Die Komi-
ker“, „Vereinsheim Schwa-
bing“) unterstreichen  dies.                                                    

Am 25. März 2017 kommt 
sie mit ihrem neuen Pro-
gramm „Jetzt erst mal für 
immer“ in den Markgra-
fensaal nach Hohenstadt. 
Beginn 20.00Uhr. Karten zu 
€ 15,00 gibt es im Vorver-
kauf  bei den  Geschäfts-
stellen der Raiffeisenbank 
Hersbruck ,  Abendkasse  
€  17,00.
Lassen Sie sich diesen 
Abend nicht entgehen!

wd

ARZLOHE – In einem lan-
gen Fackelzug wanderten 
auch in diesem Jahr viele 
Gläubige hinaus zur Ka-
pellenruine „Zum Heiligen 
Baum“, um am Thomastag 
unter den knorrigen Linden 
das Wort Gottes zu hören.

Der uralte Gebetsplatz, über 
Jahrhunderte hinweg his-
torisch nachgewiesen, hat 
nichts von seinem einmali-
gen Zauber verloren. Auch 

Waldweihnacht Arzlohe 21.12.2016

Prädikant Martin Pflaumer, 
der unter einem klaren Ster-
nenhimmel die Predigt hielt, 
nannte ihn „einen alten Platz 
christlicher Verkündigung“.  
Weihnachten sei der Versuch 
Gottes, sein Eigentum zu be-
treten, wobei sich alles dage-
gen sträube, dass das tatsäch-
lich geschieht, meinte der 
Seelsorger. In seinen Worten 
schlug er den Bogen vom 
Mädchen Maria, dem Bräuti-
gam Josef, von König Hero-
des und dem Kaiser in Rom 
über die angeordnete Volks-
zählung zu dem „Weihnach-
ten“, das sich unter höchst 
unzulänglichen Umständen 
in einem Viehunterstand am 
Rande der judäischen Stein-
wüste zutrug. Gott habe sich 
durchgesetzt, seine „Lieb-
lingsidee“ sei Wirklichkeit 
geworden. Trotz aller schrei-
enden Ungerechtigkeit in der 
heutigen Welt könne man 
Weihnachten als die Antwort 
Gottes betrachten, zu der wir 
nur unser eigenes „Ja“ bei-
steuern müssten, denn de-
nen, die ihn doch in seinem 
Eigentum aufnahmen, gab 
er Macht, Gottes Kinder zu 
werden.

Der  Posaunenchor unter 
Philipp Wild und der Kir-
chenchor, Leitung Deborah 

Prädikant Martin Pflaumer bei seiner Predigt

Der Kirchenchor Pommelsbrunn unter Deborah Reichel

Glenk GmbH
Hersbrucker Str. 46 • 91224 Hartmannshof

Tel.: 0 91 54-41 81

Reichel, begleiteten die Feier 
mit festlichen Klängen, zu 
denen sich beim Vaterunser 

auch das Geläute der Arzlo-
her Glocke gesellte.

Helga Manderscheid
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Weihnachtsfeier des Kleintierzuchtvereins Pommelsbrunn

Auch in diesem Jahr lockte 
die traditionelle Weihnachts-
feier des Kleintierzuchtver-
eins Pommelsbrunn viele 
Mitglieder zum Vereinswirt 
Georg Gnahn. Die Gäste 
wurden vom 1. Vorstand  
Herrmann Herger herzlich 
begrüßt. Besonderer Gruß 
ging an das Ehrenmitglied 

Margarte Kuhn, die Gemein-
deratsmitglieder Hans Bauer 
und Michael Lederer mit Fa-
milien und an die Vertreter 
der Kirchengemeinden Pfar-
rer Schroll und Pfarrer Klein. 

Anschließend gab der Vor-
sitzende einen kurzen Rück-
blick auf die im vergangenen 
Jahr durchgeführten Veran-
staltungen. Bereits zum 40. 
Mal durfte der Verein seine 
Kleintierschau als Höhe-
punkt der zahlreichen Ak-
tivitäten des Vereins durch-
führen. Die Jugendbetreuer 
leisteten auch in diesem Jahr 
hervorragende Arbeit und 
animieren die Kinder und 
Jugendliche Verantwortung 
gegenüber ihren Tieren und 
dem Verein zu übernehmen.
Pfarrer Schroll der evangeli-
schen Kirchengemeinde hat 

nach eingeführtem Brauch 
eine Geschichte mitgebracht. 
Die Geschichte vom Schmug-
glers Nasruddin und die Fra-
ge nach dem „Offensichtli-
chen“ brachte die Zuhörer 
zum Schmunzeln und Nach-
denken“. So sucht mancher 
nach Gott, und der ist bereits 
vor seinen Augen. Die Zeit 
bis der, nicht nur von den 
Kindern, freudig erwartete 
Nikolaus die Kleintierzüch-
ter besuchte, verging im 
Flug. Selbstverständlich hat-
te der Nikolaus für alle klei-
nen Besucher und die vielen 
aktiven Helfer des Kleintier-
zuchtvereins Geschenke mit-
gebracht und wurde selbst 
von den Kindern mit Gedich-
ten belohnt. 

Der Abschluss bildete wie-
der eine große Tombola. Dort 

Adventsmarkt Pommelsbrunn

POMMELSBRUNN – Der 
heurige Adventsmarkt auf 
dem Dorfplatz mit Gemein-
schaftshaus stand unter ei-
nem besonderen Motto. Das 
Erdbeben 2010 hatte unsäg-
liches Elend in die arme Re-
publik Haiti gebracht. Selbst-
hilfe mit Unterstützung von 
Menschen unserer Region 
führte zur Errichtung eines 
Waisenhauses für 40 Per-
sonen. Der Sturm heuer im 
Sommer machte wiederum 
viele Menschen obdachlos. 
60 davon flüchteten ins Wai-
senhaus und kamen dort 
unter. Doch die Mittel zur 
Versorgung sind rar, man ist 
auf unsere Hilfe angewiesen. 
Daher stellte die Kirchenge-
meinde und die am Advents-
markt beteiligten Vereine ih-
ren Erlös für diese Aufgabe 
bereit. Wie alle Jahre taten 
sich die Kirchengemeinde 
mit dem Glühweinstand, 
die Soldaten- und Reservis-

tenkameradschaft mit Grill, 
der Sportclub mit Ausschank 
und der Elternbeirat des Kin-
dergartens Gehrestal mit gro-
ßem Geschenkeangebot in 
den Dienst der guten Sache. 
Zur musikalischen Erbauung 
eröffnete der Posaunenchor 
unter Leitung von Michael 
Ruder das Programm, dem 
sich der Männerchor unter 
Einhard Lauffer-Königer mit 
adventlichen und Volkswei-
sen anschloss. Als es schon 
dämmerte, kam der Later-
nenzug des Kindergartens 
auf den Platz. Vor dem Bi-
schof Nikolaus sangen die 
Kleinen und sprachen tapfer 
gute Wünsche und Fürbitten 
ins Mikrofon. Pfarrer Johan-
nes Schroll ergänzte dies mit 
Gedanken zur Vorbereitung 
auf das Christfest und der 
Bitte um die tätige Hilfe für 
Haiti.

Franz MüllerKinderschar mit St. Nikolaus

 
HARTMANNSHOF – Die 
katholische Kirche war in 
dämmriges Licht getaucht, 
als die Schar des Kindergar-
tens „HaWei“ mit Betreue-
rinnen und Familien zum 
Krippenspiel erschienen. 
Pfarrer Roland Klein freute 
sich über ein „volles Haus“ 
und die richtige Einstim-
mung auf das Weihnachts-
fest. In die Lieder waren 
Fürbitten, ein Gedicht der 
Hortkinder und Gebete ein-
gestreut. Die Kinder zeigten 
in ihren Verkleidungen mit 
den dazugehörenden Texten 
das Geschehen mit dem Hei-
ligen Paar, Jesus, den Engeln 
und den Hirten. Der Pfarrer 
erzählte von den damaligen 
Umständen bei der Geburt 
Jesu und verglich dies mit 
der heutigen Zeit. So war 
und ist der Friede in der 
Menschheit eine Botschaft, 
die mit Jesus kam. Und sie 
ist heute genauso wichtig; 
wir sollen unser Teil daran 
leisten.  

Franz Müller

Krippenspiel des 
Kindergartens „HaWei“

durfte sich jeder über ein lie-
bevolles Paket freuen. So war 
es keine Überraschung, dass 
die Vereinsmitglieder und 
Freunde noch einige Stunden 
gesellig beieinander saßen.

Posaunenchor



13Aus unseren OrtschaftenPommelsbrunner Gemeinde-Rundschau

Die CSU Pommelsbrunn 
gratulierte seinem Mitglied 
Hans Haas, der bei guter 
Gesundheit am Dreikönigs-
tag seinen 85. Geburtstag im 
Kreise seiner Familie feierte.  
Ortsvorsitzender Willi Deu-
erlein überbrachte die Glück-
wünsche und überreichte als 
Geschenk einen Porzellanlö-
wen mit bayerischem Wap-
pen. Zu den Gratulanten 
zählten  auch Bürgermeister 
Fritsch und Vorstände meh-
rerer örtlicher Vereine.

CSU Pommelsbrunn 
gratuliert 

Christlich-Soziale Union

Willi Deuerlein, Ortsvorsitzender, Pegnitztalstr. 32,  91224 Pommelsbrunn
CSU-Ortsverband Pommelsbrunn

Telefon 09154-91300, E-Mail: kontakt@csu-pommelsbrunn.de
www.csu-pommelsbrunn.de

Ortsverband Pommelsbrunn

Inh. Thomas Maier

Gas- und Wasserinstallation
Flaschnerei • Installationsartikel

Haunritzer Weg 6 • 91224 Hartmannshof
Telefon (09154) 48 71 • Fax (09154) 59 29

Die Vorstandschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Fischbrunn e. V., des Orts-
ver sch ön e ru ng svere in s 
Fischbrunn e. V., der Jagd-
genossenschaft Fischbrunn 
und der Wassergemeinschaft 
Fischbrunn-Nürnberg e. V. 
wünscht allen Mitgliedern 
und ihren Familien ein fro-
hes, gesun-des neues Jahr 
und gibt unter „Veranstal-
tungen“ S. 14 die Termine für 
2017 bekannt. Bitte merken 
und mitmachen! 
Wer Interesse an den 
Übungen der FFW Eschen-
bach-Fischbrunn hat: Bitte 
Aushang am Schwarzen 
Brett beachten!

Die Fischbrunner Vereine bedanken sich

Die Vorstände der Vereine 
bedanken sich bei allen, die 
im vergangenen Jahr mit-
geholfen haben. Für ein le-
bendiges Vereinsleben sind 
die freiwilligen Helferinnen 
und Helfer unabdingbar. Für 
die oben genannten Veran-
staltungen und all das, was 
dazwischen anfällt, werden 
auch 2017 wieder zahlreiche 
helfende Hände gebraucht. 
Die Vorstandschaft zählt auf 
alle Mitglieder – und natür-
lich auch auf einen zahlrei-
chen Besuch der Veranstal-
tungen. 
Vielen Dank!

Die Vereinsvorstände

Die Pommelsbrunner Na-
turfreunde pfl egen seit Jahr-
zehnten ein mehr als 100 km 
langes eigenes Wanderwe-
genetz sowie die Wege des 
Fränkischen Albvereins im 
Gemeindegebiet Pommels-
brunn.

Bisher wurden die Mar-
kierungen in mühevoller 
Arbeit in mehreren Arbeits-
gängen geklebt oder aufge-
malt. Auch die Witterung 
musste passen, damit die 
Markierungen dauerhaft an-

NaturFreunde Pommelsbrunn: Neue Schilder für Pommelsbrunner Wanderwege

gebracht werden konnten. 
Um sich von der Witterung 
unabhängig zu machen, 
beschlossen die Pommels-
brunner Wegemeister auf 
gedruckte, UV-beständige 
Kunststoff schilder umzu-
stellen, welche mit Alumini-
umnägeln an den Bäumen 
befestigt werden. Damit der 
Baum nicht geschädigt wird, 
werden die Schilder mit 4 -5 
mm Abstand gesetzt und im 
Jahresrhythmus kontrolliert, 
damit keine Schilder ein-
wachsen. Das Besondere der 

Markierungen ist der aufge-
druckte QR-Code. Mit Hilfe 
einer gängigen Standardsoft-
ware (App) auf dem Mobil-
telefon, kann dieser eingele-
sen werden. Damit wird der
Wanderer direkt zur Wegbe-
schreibung auf die Internet-
seite der Naturfreunde Pom-
melsbrunn weitergeleitet. 
So kann er sich jederzeit über 
die gesamte Wegstrecke in-
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Die Naturfreunde hoffen mit dieser Neuerung, das 
Wanderwegenetz um Pommelsbrunn noch attraktiver 
gestalten zu können, was ihnen ja schon in den 
vergangenen Jahren mit ihren drei Themen-
wanderwegen der NaturaTrails gelungen ist. 
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wann  wo was
Freitag, 3.2.2017 19:00 Uhr Gasthaus Gnahn JHV • Kleintierzüchter

Samstag, 4.2.2017 19:00 Uhr Mitarbeiterabend • ev. Kirche
Mittwoch, 8.2.2017 19:30 Uhr Gasthaus Lehr Landfrauenzirkel • Eschenbach
Donnerstag, 9.2.2017 14:30 Uhr Gasthaus Lehr Frohe Runde • Eschenbach
Samstag, 11.2.2017 Markgrafensaal Faschingsball der Vereine
Samstag, 11.2.2017 Sängerhalle MGV-Fasching mit dem „Quetschn-Benny“
Freitag, 17.2.2017 15:00 Uhr NaturFreundehaus Kinderfasching • NaturFreunde

Samstag, 18.2.2017 18:30 Uhr Feuerwehrhaus  
Eschenbach

Schinkenessen
FFW Eschenbach

Samstag, 18.2.2017 Feuerwehrhaus -  
Hartmannshof

Weiberfasching

Sonntag, 19.2.2017 Sängerhalle MGV-Kinderfasching mit den „Dachsen“
Mittwoch, 22.2.2017 19:30 Uhr Gasthaus Lehr Landfrauenzirkel • Eschenbach
Samstag, 25.2.2017 20:00 Uhr Markgrafensaal Landfrauenball

Veranstaltungen

Februar

wann  wo was
Freitag, 3.3.2017 20:00 Uhr Cafe Schartl Mitgliederversammlung des Ortsverschönerungs- 

vereins Fischbrunn e. V.
Samstag, 4.3.2017 19:00 Uhr Gasthaus Gnahn JHV • Pfeifenclub

Samstag, 4.3.2017 20:00 Uhr Cafe Jakobsklause JHV • SAT-Gemeinschaft
Donnerstag, 9.3.2017 14:30 Uhr Cafe Schartl Frohe Runde • Eschenbach
Freitag, 10.3.2017 20:00 Uhr Gasthaus Gnahn JHV • Reservisten
10.3.- 12.3.2017 HSV - Damenskifahrt

Samstag, 11.3.2017 20:00 Uhr Gasthaus Lehr JHV • Jagdgenossenschaft Eschenbach
Mittwoch, 15.3.2017 19:00 Uhr PEZ  Seniorenresidenz Thema „Reformation“ mit  Thomas Kirsch
Freitag, 17.3.2017 20:00 Uhr Gasthaus Gnahn JHV • Schnupferclub
Samstag, 18.3.2017 9.00 – 12.00 Uhr Blumenerde-Verkauf

OGV Hartmannshof
Samstag, 18.3.2017 19:30 Uhr Gasthaus Vogel JHV • Obst- & Gartenbau
Samstag, 18.3.2017 20:00 Uhr Cafe Jakobsklause JHV • OVV Eschenbach
Samstag, 18.3.2017 Studienfahrt der FFW Fischbrunn, 

Ziel wird noch bekanntgegeben

Sonntag, 19.3.2017 20:00 Uhr Cafe Schartl oder 
Feuerwehrhaus

Jagdversammlung Fischbrunn

Samstag, 25.3.2017 20:00 Uhr Gasthaus Lehr JHV • Soldaten/Veteranenverein  ESB + Fischbrunn
Samstag, 25.3.2017 Markgrafensaal Kabarettabend
Sonntag, 26.3.2017 10:00 Uhr Gemeindehaus Gde.-Versammlung • TOP Friedhof • Eschenbach
Freitag, 31.3.2017 19:30 Uhr Gnadenberg Blasmusik  

März
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Mit einer traditionell gut 
besuchten Jahreshauptver-
sammlung startete die Frei-
willige Feuerwehr Hohen-
stadt in das Feuerwehrjahr 
2017.

1.Vorstand Helga Seybold 
konnte von einem gestiege-
nem Mitgliederstand berich-
ten, so sind 195 Personen in 
der Feuerwehr aktiv, passiv 
oder fördernd tätig. Weiter-
hin blickte sie auf die gut 
besuchten Veranstaltungen 
im Jahr 2016, wie das Rosen-
montagskaffeekränzchen, 
die Maiwanderung, das 
Grillfest und das Schinke-
nessen zurück. 

Seinen letzten Bericht als 
1.Kommandant verlas Uwe 
Dilling. Er berichtete der Ver-
sammlung über 29 Einsätze 
im vergangenen Jahr. Her-
vorzuheben die Brandeinsät-
ze in der Flüchtlingsunter-
kunft, der Brand bei der Fa. 
Holz Frank in Hersbruck, der 
Dachstuhlbrand in Happurg 
sowie der Zimmerbrand in 
Pommelsbrunn. Aber auch 
bei Ölspuren, Verkehrsunfäl-
len waren die Floriansjünger 
aus Hohenstadt tätig . Kom-
mandant Dilling bedankte 
sich zum Abschluss seiner 
Rede bei den Aktiven für 
die Zusammenarbeit in den 
letzten Jahren und wünsch-
ten seinem zu wählendem 
Nachfolger alles Gute.

Als Vertreter des 1.Jugend-
wartes Marco Konnerth, 
konnte sein Stellvertreter 
Andreas Loos von einer sehr 
engagierten Jugendgruppe 
berichten. So sind im letzten 
Jahr vier neue Jugendliche 
aus Hohenstadt der Jugend-
feuerwehr beigetreten. Das 
große Interesse an der Feu-
erwehr zeigte auch die voll-
zählige Teilnahme an der 
Jahreshauptversammlung. 

Jahreshauptversammlung FFW Hohenstadt

Kassier Ingo Kämmer konn-
te von einem kleinen Plus 
in der Kasse berichten und 
wurde von den Kassenprü-
fern für seine vorbildliche 
Kassenführung gelobt.

Bei der anschließenden 
Kommandantenwahl, die 
von Bürgermeister Jörg 
Fritsch als Gemeinde-ver-
treter durchgeführt wurde, 
entfielen die Stimmen auf 
den einzigen Kandidaten. 
Der bisherige 2. Komman-
dant Oliver Übler wurde 
von den anwesenden Akti-
ven zum 1. Kommandanten  
der Feuerwehr Hohenstadt 
für die nächsten sechs Jahre 
gewählt. 
Bei der Wahl zum 2. Kom-
mandanten entfielen die 
Stimmen auf den bisherigen 
2. Jugendwart Andreas Loos. 
Auch hier gab es nur einen 
Bewerber.

Bürgermeister Fritsch 
wünschten den neugewähl-
ten Kommandanten alles 
Gute bei ihrem Tun und be-
dankte sich für Bereitschaft 
dieses vertrauensvolle Amt 
auszuführen. Bei seinem an-
schließenden Grußworten 
zeigte er sich erfreut über 
den Zuwachs in der Jugend-
feuerwehr.

Nach den Kommandanten-
wahlen wurde noch die Wahl 
des Schriftführers durchge-
führt. Hier wurde in einem 
fast einstimmigen Ergebnis 
Wieland Brunner in das Amt 
gewählt.

1.Vorsitzende Helga Seybold 
ehrte Martin Bub für 20 Jahre 
Vereinszugehörigkeit, diese 
Ehrung erhalten im Nach-
gang ebenso Achim Brun-
ner und Rainer Burgmann. 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft 
erhalten Hans Brunner, Hel-
mut Bub, Heribert Friedrich 

v.l. 1. BGM Jörg Fritsch, neuer 1. Kommandant Oliver Übler, neuer 2. Kom-
mandant Andreas Loos, ehem. 1. Kommandant Uwe Dilling, 1.Vorstand Helga  
Seybold, neuer Schriftführer Wieland Brunner

geehrte Mitglieder

und Norbert Held die sil-
berne Vereinsnadel. Seit 60 
Jahren sind Hermann Schar-
rer, Georg Seitz und Erich 
Baumann in der Feuerwehr 
Hohenstadt Mitglied, wofür 
Helga Seybold eine Medaille 
des Vereins überreichte.

Bei den Aktiven wurden von 
Kommandant Dilling Phil-
ip Döth für 10 Jahre aktive 
Dienstzeit geehrt und damit 
zum Oberfeuerwehrmann 
befördert ebenfalls zum 

Oberfeuerwehrmann wurde 
Jugendwart Marco Konnerth 
ernannt.

Bevor offizielle Teil der Ver-
sammlung beendet wurde, 
behielten sich 1. Vorstand 
Seybold und der neugewähl-
te 1. Kommandant Übler 
noch vor, den scheidenden 
Kommandanten Dilling für 
seine Arbeit der letzten Jahre 
zu Danken und überreichten 
Ihm ein kleines „Abschieds“-
geschenk.
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Auch in diesem Jahr fand 
die traditionelle Weihnachts-
feier des SC Pommelsbrunn 
wieder im Gasthof Vogel in 
Pommelsbrunn statt.

1. Vorsitzender Markus Bau-
er begrüßte in seiner Anspra-
che den Ehrenvorstand Leo 
Haas, Ehrenmitglied und 
Gemeinderat Hans Bauer, 
Ehrenmitglied Detlev Rich-
ter, Pfarrer Schroll und Pfar-
rer Klein, sowie Bürgermeis-
ter Jörg Fritsch. In einem 
kurzen Rückblick über das 
vergangene Jahr wurde über 
die zahlreichen Aktivitäten 
des Vereins berichtet, beson-

SCP ehrt Mitglieder und Spieler

ders über die Probleme die 
durch den Verkauf des ge-
pachteten Parkplatzes durch 
die Kirchengemeinde Ho-
henstadt für den Sportver-
ein mit sich brachten. Hier 
hoffe man nun, dass mit dem 
neuen Nachbarn alles glatt 
laufen möge. Erfreulich war, 
dass durch die Organisation 
eines Trainerlehrgangs in 
Pommelsbrunn durch Stefan 
Schramm 16 Trainer bei uns 
im Sportheim ausgebildet 
wurden. Hierbei schlossen 
Stefan Schramm und Daniel 
Friedrich ihre Ausbildung 
zum lizenzierten Jugendtrai-
ner ab. 

Bürgermeister Jörg Fritsch 
ging in seiner Ansprache auf 
den Verkauf ein und schil-
derte seine Sichtweise über 
die Praxis der Kirche beim 
Thema Grundstücksverwal-
tung. Auf die Unterstützung 
durch die Gemeinde könne 
sich der Verein weiterhin 
stets verlassen. Die bei-
den Pfarrer, Pfarrer Schroll 
und Pfarrer Klein erzählten 
eine Weihnachtsgeschichte 
und wünschten allen An-
wesenden ein ruhiges und 
gesegnetes Weihnachtsfest. 
Danach kam es zu Ehrun-
gen verdienter Spieler des 
Sportclubs. Hierbei wurde 

Stefan Steger für 250 Spiele 
geehrt. Im Anschluss fanden 
die Ehrungen der anwesen-
den langjährigen Mitglieder 
statt. Für 25 Jahre Mitglied-
schaft wurden geehrt: Mar-
kus Kick, Sebastian Kick, 
Uwe Preusker und Stefanie 
Rost. 

Für 40 Jahre wurden Wer-
ner Schatz, Dieter Brun-
ner, Jürgen Häberlein, und 
Markus Engelhardt geehrt. 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft: 
Norbert Haas, Wilfried Wei-
ser, Günther Dumhard und 
Heinz Dumhard. Vorsitzen-
der Markus Bauer erwähnte 
Stolz, dass eine Vielzahl der 
Geehrten regelmäßig am 
Sportgelände anzutreffen ist, 
was die weiterhin starke Ver-
bundenheit zum SCP deut-
lich macht. 

Als Schlusspunkt der Veran-
staltung fand der Losverkauf 
zur Tombola statt, es gab 
über 100 verschiedene hoch-
wertige Preise zu gewinnen. 
Vielen Dank an alle heimi-
schen Unternehmen, die mit 
ihren Spenden jedes Jahr 
eine Tombola erst ermögli-
chen.  Als alle Preise verlost 
waren, wünschte Markus 
Bauer allen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes neu-
es Jahr 2017.

Waizenfeld 14
91224 Pommelsbrunn

Tel. 09154 / 915 669   Telefax 09154 / 915 662
Mobil 0170 / 1073633

•  Fliesen
•  Platten

•  Mosaik

•  Altbausanierung
•  Natursteinarbeiten

•  Silikonabdichtungen

Rainer Haller
Fliesenlegermeister

…seit 2002

Die Geehrten mit Vorsitzenden Markus Bauer stv. Vorsitzenden Maximilian Pickel und Bürgermeister Jörg Fritsch
(Foto: M.Vogel)
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Zahlreiche Mitglieder und 
Freunde des VdK-Orts- 
verbandes Pommelsbrunn- 
Hartmannshof waren in 
den Gasthof Vogel zu einer 
vorweihnachtlichen Feier 
gekommen, die von einer 
Reihe von Ehrungen für 
langjährige Mitglieder ge-
krönt wurde. 

Vorsitzende Gabi Bleistei-
ner, gleichzeitig 3. Bürger-
meisterin der Großgemein-
de Pommelsbrunn, freute 
sich, an den voll besetzten 
Tischen auch Bürgermeister 
Jörg Fritsch, Pfarrer Roland 
Klein von der katholischen 
Kirchengemeinde sowie den 
VdK-Kreisvorsitzenden Karl 
Richard Jäger begrüßen zu 
können. Die rege Teilnahme 
zeige, dass in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten das Ge-

Ehrungen beim VdK-Ortsverband Pommelsbrunn-Hartmannshof  26.11.2016

meinschaftsgefühl in der 
VdK-Familie einen hohen 
Stellenwert habe. Ein harmo-
nisches Miteinander der Ge-
nerationen sowie Solidarität 
mit armen, kranken, behin-
derten und pflegebedürfti-
gen Mitmenschen sei in den 
Orts- und Kreisverbänden 
selbstverständlich und wür-
de täglich gelebt. 

Karl Richard Jäger wies vor 
allem auf die mit 660 000 
Mitgliedern hohe VdK-Un-
terstützung in Bayern hin 
und widmete sich auch The-
men wie der Mütterrente 
sowie der neuen Einstufung 
der Pflegestufe. Die Barri-
ere-Freiheit (z.B. Bahnhof) 
im Gebiet des Ortsverban-
des sei vorbildlich. Am 26. 
Januar 2017 könne der VdK 
übrigens sein 70-jähriges Be-

stehen feiern. Bürgermeister 
Jörg Fritsch lobte die Arbeit 
des Ortsverbandes, freute 
sich insbesondere über die 
erneut gestiegene Mitglie-
derzahl von 302 Personen 
und übergab eine Spende, 
während Pfarrer Roland 
Klein eine anrührende Weih-
nachtsgeschichte und ein 
Gedicht vortrug.

Für 10 Jahre Mitgliedschaft 
wurden anschließend mit ei-
nem Geschenk Bernd Eisele, 
Gerlinde Kohl, Ernst Lösch 
und Ute Pfann  geehrt, für 
25 Jahre Treue Anton Hölzle 
und Klaus Kaiser. Manche 

der Geehrten waren leider 
am Erscheinen verhindert, 
wurden aber zum Teil durch 
Familienmitglieder vertre-
ten. Auch zwei Mitglieder 
der Vorstandschaft, näm-
lich Inge Bock und Brigitte 
Scheinkönig, erhielten eine 
Ehrung für ihre langjährige 
Mitarbeit. Zum Schluss ver-
teilte Gabi Bleisteiner kleine 
Geschenke an Vorstand-
schaft und Mitglieder und 
vergaß auch nicht, Fotograf 
Günter Mederer für seinen 
Einsatz zu danken.

 Helga Manderscheid

(v.li.) Bürgermeister Jörg Fritsch, Anton Hölzle, Klaus Kaiser (vertreten durch 
seine Ehefrau), Bernd Eisele (vertreten durch seine Mutter), Ute Pfann,   
1. Vorsitzende Gabi Bleisteiner, VdK-Kreisvorsitzender Karl Richard Jäger 
(Foto privat)
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91224 Hartmannshof
Hersbrucker Str. 2  

Fon 09154/94 66 77
Fax 09154/9 1 57 82

Perfekter
Partner.

Manfred MüllerRadsport
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Herrn Hans Haas zum 85sten
Herrn Peter Leutgeb zum 75sten
Frau Heidemarie Dochhorn zum 75sten
Herrn Robert Friedrich zum 80sten
Herrn Hans Rießner zum 65sten
Herrn Theo Reinlein zum 60sten
Herrn Heinz Hauenstein zum 75sten
Frau Karin Wild zum 60sten
Frau Marie Denis zum 85sten
Frau Hannelore Bauer zum 65sten
Frau Margit Dorn zum 65sten
Frau Christine Reiser zum 60sten
Frau Christine Scharrer zum 60sten
Frau Margit Weiser zum 60sten

Wir gratulieren herzlich unseren Mitgliedern nachträglich...

in Hartmannshof
Herrn Georg Mederer zum 86sten
Herrn Anton Hölzle zum 83sten
Frau Sabine Heinl zum 60sten
Frau Karin Mosig zum 60sten
Herrn Michael Kohl zum 93sten
Frau Elfriede Schwederski zum 79sten
Herrn Dieter Prögel zum 75sten
Herrn Hugo Kratzer zum 83sten
Frau Elfriede Sperber zum 81sten
Herrn Rudi Chmura zum 65sten
Herrn Karlheinz Herbst zum 65sten
Frau Helga Übler zum 75sten
Herrn Klaus Pruksch zum 50sten
in Heldmannsberg
Frau Elisabeth Klaußner zum 80sten
in Hohenstadt
Herrn Karl-Heinz Raum zum 82sten
in Mittelburg
Herrn Kurt Müller zum 70sten
in Pommelsbrunn
Frau Hildegard Schmidt zum 60sten
Frau Edelgard Mederer zum 84sten
in Waizenfeld
Herrn Georg Zimmermann zum 86sten

Die Hartmannshofer Vereine 
gratulieren nachträglich...

Die Pommelsbrunner Vereine
gratulieren nachträglich...

in Weigendorf
Herrn Franz Müller zum 78sten
Herrn Markus Rothgang zum 50sten
in Wüllersdorf
Herrn Hugel Konrad zum 85sten

Beratung
Projektplanung und Realisation

Druck
Offset- und Digitaldruck

Grafi k
Ideenfi ndung und Layout

Vorstufe
Satz und Ausbelichtung

Lettershop
Personalisierung und Versand

Mediaplanung
Anzeigenschaltung

Finishing
Falzen, Heften, Schneiden

Nürnberger Str. 47 | 91244 Reichenschwand

Telefon 0 91 51 / 96 43 0-10 | Telefax 0 91 51 / 96 43 0-99

info@puk-print.de | www.puk-print.de | 

KARTENGlückwunsch 

KopierPAPIERDrucker- und 

Willkommen in

   unserem PuK-Shop!
Krämmer GmbH
Print und Kommunikation

Abizeitungen

Flyer

Eintrittskarten

Aufkleber

Banner

Prospekte

  Dein Partner 
in Sachen Druck!
Jahresberichte
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Gottesdienste

Heldmannsberg
Katholische Kirchengemeinde Heldmannsberg
Eichenstr. 5, Tel. 09154/ 12 48 Fax 89 24
E-Mail:  pfarramt@pfarrei-heldmannsberg.de
Büro: Donnerstag  8.00 – 14.00 Uhr

Gottesdienste
wann was
Samstag, 
04.02.2017
18.00 Uhr

Happurg
Hl. Messe mit Segnung der  
Kerzen u. Lichterprozession

Sonntag, 
05.02.2017
10.30 Uhr

Heldmannsberg
Hl. Messe

Samstag, 
11.02.2017
18.00 Uhr

Heldmannsberg
Hl. Messe

Sonntag, 
12.02.2017
09.00 Uhr

Pommelsbrunn
Hl. Messe

Samstag, 
18.02.2017
18.00 Uhr

Happurg
Pfarrgottesdienst zum Valentinstag

Sonntag, 
19.02.2017
09.00 Uhr

Hartmannshof
Hl. Messe

Samstag, 
25.02.2017
18.00 Uhr

Heldmannsberg
Hl. Messe 

Sonntag, 
26.02.2017
10.30 Uhr
18.00 Uhr

Pommelsbrunn – Hl. Messe
Hartmannshof – Ökum. Gottesdienst anl. 
500 Jahre Reformation (ev. Kirche)

Mittwoch, 
01.03.2017
19.00 Uhr

Hartmannshof
Familiengottesdienst zum Aschermittwoch 
(m. Auflegung d. Aschenkreuzes, Musik: 
Tohuwabohu)

Samstag, 
04.03.2017
17.00 Uhr 
18.00 Uhr

Happurg – Beichtgelegenheit
Happurg – Hl. Messe 

Sonntag, 
05.03.2017
10.30 Uhr 
14.00 Uhr

Heldmannsberg – Hl. Messe
Hartmannshof – Kreuzweg  

Samstag, 
11.03.2017
18.00 Uhr

Hartmannshof
Hl. Messe 

Sonntag, 
12.03.2017
10.30 Uhr

Happurg
Hl. Messe zum Patrozinium  

Samstag, 
18.03.2017
18.00 Uhr

Heldmannsberg
Hl. Messe 

Sonntag, 
19.03.2017
09.00 Uhr

Pommelsbrunn
Hl. Messe  

Samstag, 
25.03.2017
18.00 Uhr

Heldmannsberg
Hl. Messe 

Sonntag, 
26.03.2017
10.30 Uhr

Happurg
Hl. Messe  

Regelmäßige Veranstaltungen

Kirchenchor
Pommelsbrunn (Pfarrheim)

montags
20.00 Uhr 
▶ Chorleiter 
 Markus Weinländer 
 Tel: 09151 / 71868

Gospelchor „Overcross“
im Gasthaus Vogel

donnerstags 
20.00 Uhr 
▶ Chorleiter 
 Bernhard Wolf 
 Tel: 09154 / 914195

Treff 50 Plus
17. Februar 2017 – 14.00 Uhr
Pfarrheim Happurg

Der „Treff 50 Plus“ lädt am 
Freitag, den 17. Februar 2017 
nach Happurg ins Pfarrheim 
zum Fasching ein. Um 14.00 
Uhr beginnt der Gottesdienst 
in der Klemens Maria Hof-
bauer Kirche, anschließend 
ist buntes Faschingstreiben 
im Pfarrheim.

Am Freitag, den 31. März 
ist Treff in Heldmannsberg. 
Gottesdienst um 14.00 Uhr, 
anschließend ist im Pfarr-
heim Kaffee trinken, dazu 
Gedanken in der Fastenzeit.

31. März 2017 – 14.00 Uhr
Heldmannsberg

Ökumenischer  
Seniorennachmittag
9. Februar und 9. März 2017 –  
15.00 Uhr
ev.  Gemeindehaus 
Pommelsbrunn 

Jeden 2. Donnerstag im Mo-
nat findet im evangelischen 
Gemeindehaus in Pommels-
brunn ein ökumenischer Se-
niorennachmittag statt. Am 
9. Februar und am 9. März, 
jeweils um 15.00 Uhr.

Weltgebetstag der 
Frauen
3. März 2017 – ca. 19.30 Uhr
Hartmannshof, Pommels-
brunn und Happurg

In Hartmannshof, Pommels-
brunn und Happurg findet 
der Weltgebetstag der Frau-
en wieder in den evangeli-
schen Gemeindhäusern statt. 
Herzliche Einladung an alle 
am 3. März 2016 um ca.19.30 
Uhr (Wegen genauer Uhrzeit 
bitte noch mal auf den Plaka-
ten oder in der Tageszeitung 
schauen)

Besondere Termine

Inh. Reinhard Müller
Mittelburg 19 • 91224 Pommelsbrunn
Telefon 09154 / 911 99 50
Telefax 09154 / 911 99 51
e-mail info@reinhard-mueller.de
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Pommelsbrunn
Evang. Luth. Kirchengemeinde Pommelsbrunn
Kirchplatz 7, Tel. 09154/ 12 83, Fax 86 17

Gottesdienste

Evang. Gemeindehaus Pommelsbrunn
Schulgasse 6

Regelmäßige Veranstaltungen

Rücken- und Atem-
gymnastik
montags
18.00 Uhr
▶ Christine Worwetz
 Tel. 09157/427

Posaunenchor – Proben
donnerstags
20.00 Uhr

Kirchenchor – Proben

dienstags 
20.00 Uhr 
 

Ökumenischer Gemein-
de – und Seniorenkreis
Im Gemeindehaus

Treffpunkt „EVA“
16.2.  – 20.00 Uhr: Quizabend
16.3.  – 20.00 Uhr: Frühlingserwachen
▶ Team: Christine Pickel, Brigitte Rumler, Rosi Schönberg,  
 Eva Scholz

Kinderkirchenteam
In der Laurentiuskirche

jeden 2. Sonntag im Monat
10:00 Uhr 

Krabbelgruppe
mittwochs
9.30  – 11.00 Uhr
▶ Haus für Kinder 
 im Gerestal  
 Tel. 8931

Je 2. Donnerstag im Monat
15.00 Uhr 

wann was
Sonntag, 
05.02.2017
09:00 Uhr

Letzter Sonntag nach Epiphanias
Abendmahl

Sonntag, 
12.02.2017
09:00 Uhr

Septuagesimae

Sonntag, 
19.02.2017
09:00 Uhr

Sexagesimae

Sonntag, 
26.02.2017
09:00 Uhr

Estomihi   

Sonntag, 
05.03.2017
09:00 Uhr

Invokavit
Abendmahl

Sonntag, 
12.03.2017
09:00 Uhr

Reminiscere

Sonntag, 
19.03.2017
09:00 Uhr

Okuli

Sonntag, 
26.03.2017
09:00 Uhr

Laetare                                                                     
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Hohenstadt
Evang. Luth. Pfarramt Hohenstadt
Adlerstraße 12, Tel. 09154/ 81 45
Büro: Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste
wann was
Sonntag, 
05.02.2017
10:15 Uhr
10:15 Uhr

Letzter Sonntag nach Epiphanias
Abendmahl
Kindergottesdienst

Sonntag, 
12.02.2017
10:15 Uhr

Septuagesimae

Sonntag, 
19.02.2017
10:15 Uhr

Sexagesimae

Sonntag, 
26.02.2017
10:15 Uhr

Estomihi   

Sonntag, 
05.03.2017
10:15 Uhr
10:15 Uhr

Invokavit
Abendmahl
Kindergottesdienst

Sonntag, 
12.03.2017
10:15 Uhr

Reminiscere

Sonntag, 
19.03.2017
10:15 Uhr

Okuli

Sonntag, 
26.03.2017
10:15 Uhr

Laetare                                                                     

Regelmäßige Veranstaltungen

Sunburst
Christliche Rockband

sonntags
18:00 – 20:00 Uhr 
▶ Doris Kaulfuß
 Tel. 9119573

Krabbelgruppe
montags (außer in den Ferien)
9:30 Uhr – 11:00 Uhr 
▶ Katja Albrecht 
 Tel. 911590

Kindergottesdienst

Jeden 1. Sonntag im Monat  
10:15 Uhr 
▶ Katja Albrecht 
 Tel. 911590

Jugendtreff
▶ Katja Albrecht 
 Tel. 911590

Singkreis

freitags
19.30 Uhr 
▶ Chorleiterin:
 Nina Lindner 
 Tel. 15 01

▶ Ansprechpartnerin:
 Lisa Pflaum 
 Tel. 86 49

Fit im Alter
Gemeindehaus

dienstags
15:45 Uhr 
▶ Martina Hoffmann  
 Tel. 914040

Posaunenchor
donnerstags
19.30 Uhr 

dienstags
18.30 Uhr
▶ Chorleiter: 
 Herr Richard Weih  
 Tel. 85 02

▶ Obfrau: 
 Frau Ilse Böhm  
 Tel. 15 94

Jungbläserprobe

 
	

Physiotherapiepraxis Stephanie Zehrt
Bahnhofstraße 2, 91224 Hartmannshof

Telefon: 09154 / 915 203
info@physiotherapie-hartmannshof.de
www.physiotherapie-hartmannshof.de

•  Krankengymnastik 
•  Krankengymnastik nach Bobath (Erwachsene)
•  Manuelle Therapie  
•  Manuelle Lymphdrainage  
•  Massagen
• Fußreflexzonentherapie
•  Hot Stone Massagen  
•  Hot Chocolate Massagen
•  Kräuterstempelmassagen  
•  Wirbelsäulentherapie nach Dorn
• Multifunktions- Relax – und Massagesessel Von Alpha Techno

Gemeindenachmittage
16.2. und 16. 3.2017 – 14.30 Uhr
Gemeindehaus
16.02. Fasching: mit Conny und Heidrun
16.03.Wohnen im Alter mit Irmgard Habath
▶ Frau Konias 
 Tel. 82 63

▶ Frau Pflaum 
 Tel. 86 49

Baustoffe · Fliesen
Große Auswahl an Granit-Artikeln

Muster-Ausstellungsfläche von Pflaster 
und Gartenplatten

Eduard Lederer 
Sulzbacher Str. 12 · 91224 Pommelsbrunn 

Telefon 09154/1206 · Fax 09154/8722
Preiswert – Zuverlässig

Baustoffe aller Art vom Keller bis zum Dach
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Eschenbach
Evang. Kirchengemeinde Eschenbach
Eschenbach 409, Tel.: 09154/8136, Fax 914558
Büro: Mittwoch, 8:00 – 10:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.eschenbach@elkb.de

Hartmannshof
Hersbrucker Str. 3, 91224 Hartmannshof
Telefon: 09154-4830   Fax: 09154-5752
Büro: Di (8.30-12.30 Uhr), Mi (8.30-12.30 Uhr)
www.kirchengemeinde-hartmannshof.de
Email: pfarramt.hartmannshof@elkb.de

Gottesdienste

wann was
Sonntag, 
05.02.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

Letzter So. n. Epiph. (Pfrin. Felsner)
in Eschenbach
in Hirschbach
Kollekte für Lutherischer Weltbund

Sonntag, 
12.02.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

Septuagesimae (Dr. List)
in Eschenbach
in Hirschbach
Kollekte für Friedhof, eigene Gemeinde

Sonntag, 
19.02.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

Sexagesimae (Hr. Pflaumer)
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
in Eschenbach
in Hirschbach
Kollekte für Familienarbeit

Sonntag, 
26.02.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

Estomihi (Pfr. Durst)
in Eschenbach
in Hirschbach
Kollekte für Friedhof, eigene Gemeinde

Sonntag, 
26.02.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

Estomihi (Pfr. Durst)
in Eschenbach
in Hirschbach
Kollekte für Friedhof, eigene Gemeinde

Sonntag, 
05.03.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

Invokavit (Pfr. Schroll)
in Eschenbach
in Hirschbach
Kollekte für Fastenaktion Mittelosteuropa

Sonntag, 
12.03.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

Reminiszere (Hr. Pflaumer)
in Eschenbach
in Hirschbach
Kollekte für Friedhof, eigene Gemeinde

Sonntag, 
19.03.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

Okuli (Hr. Prechtel)
in Eschenbach
in Hirschbach
Kollekte für Friedhof, eigene Gemeinde

Sonntag, 
26.03.2017
09:00 Uhr

Lätare (Pfr. Durst)
in Eschenbach
anschließend Gemeindeversammlung
im Gemeindehaus
Gottesdienst in Hirschbach entfällt!
Kollekte für Kirchl. Dienst an Frau und Müttern

Sonntag, 
02.04.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

Judika 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
in Eschenbach
in Hirschbach

Gottesdienste

wann was
Sonntag, 
05.02.2017 09:30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 
12.02.2017 09:30 Uhr, Gottesdienst
Sonntag, 
19.02.2017 09:30 Uhr, Gottesdienst
Sonntag, 
26.02.2017 18:00 Uhr Der besondere Abendgottesdienst
Sonntag, 
05.03.2017 09:30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 
12.03.2017 09:30 Uhr, Gottesdienst
Sonntag, 
19.03.2017 09:30 Uhr, Gottesdienst
Sonntag, 
26.03.2017 18:00 Uhr, Diakonie-Abendgottesdienst

An jedem Sonntag ist parallel zum Hauptgottesdienst Kin-
dergottesdienst, jeden 1. Sonntag im Monat mit Kinderfrüh-
stück, jedem 3. Sonntag im Monat ab 9.00 Uhr KiGo-Spezial

Reformationsjubiläum 2017
Der besondere Abendgottesdienst
26. Februar 2017, 18.00 Uhr

Der besondere Abendgottesdient zum Thema „Evangelisch? 
Katholisch? Oder doch ökumenisch?“ Mit Pfarrerin Judith 
Felsner und Pfarrer Roland Klein (kath.) und Team

Gemeindeabende Mittwoch, 8. März 2017
mit Pfarrerin Judith Felsner 
und Pfarrer Andreas Utzat

Mittwoch, 15. März 2017
mit Pfarrerin Judith Felsner

Mittwoch, 22. März 2017
mit Pfarrerin Judith Felsner

Mittwoch, 29. März 2017
mit Pfarrerin Judith Felsner 
und Pfarrer Andreas Utzat

jeweils um 20.00 Uhr 

Vier Gemeindeabende ste-
hen unter den evangelischen 
Grundgedanken der Refor-
mation „vergnügt. erlöst. 
befreit. einfach evangelisch“. 
Im Rahmen des Lutherjahres 
laden wir zu diesen Themen 
in das Gemeindehaus in 
Hartmannshof ein:
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Besondere Termine
Fischstäbchen feiern 
Fasching...
18. Februar 2017 – 14.30 Uhr
ev. Gemeindehaus Hartm.

Von 14.30 bis 17.00 Uhr für 
alle von 4-12 Jahren gibt es 
Spiele, Basteleien, Action, 
Spiel und Spaß. Für das leib-
liche Wohl wird gesorgt, der 
Eintritt kostet 2,50 €.
Auf Euer Kommen freuen 
sich die Fischstäbchen!

Kindergottesdienst 
on Tour
24. bis 26. März 2017
nach Offenhausen

Auch in diesem Jahr möch-
ten wir wieder gemeinsam 
mit euch auf Kindergottes-
dienstfreizeit fahren: vom 
24. bis 26. März 2017 nach 
Offenhausen. Lachen, Strei-
ten, Versöhnen, Zusammen-
halten - Familiengeschich-
ten aus der Bibel. Um dieses 
Thema und noch viel mehr 
soll es an unserem gemeinsa-
men Wochenende gehen. 
Mitfahren dürfen alle Kinder 
ab der 1. Klasse. Anmeldun-
gen gibt es ab 26. Februar im 
KiGo. Rückfragen bei Fam. 
Herbst unter tel. 4865.
Wir freuen uns auf euch!
Euer KiGo-Team

Weltgebetstag
3. März 2017 – 19.00 Uhr
ev. Gemeindehaus Hartm.

„Was ist denn Fair?“ Unter 
diesem Thema feiern feiern 
evangelische und katholi-
sche Christinnen in Hart-
mannshof und Umgebung 
den Weltgebetstag am Frei-
tag, 3. März 2017 um 19.00 
Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus in der Hersbru-
cker Str. 3. Herzliche Einla-
dung mit den Worten der 
Frauen aus den Philippinen 
zu beten. Anschließend gibt 
es bei einem Imbiss Gelegen-
heit zu Gesprächen.

Regelmäßige Veranstaltungen

Mini-Club
Eltern-Kind Gruppe

mittwochs
9.00 – 11.00 Uhr 
▶ Johanna Berg
 Tel. 9 15 00 97

Rocknstubn
Dienstags 14tätig
19.30 Uhr 
▶ Marita Pfann-Staudt
 Tel. 41 53

Jugendgruppe JAM
Mädels u. Jungs (11 - 13 Jahre)

15.03. 
16.00 Uhr 
▶ Rebekka Hämmerl 
 Tel. 43 24

Frauenkreis
donnerstags
19.30 Uhr 
▶ Edeltraud Haas 
 Tel. 56 49

Gebetskreis

mittwochs, 01.02./08.03.
jeweils um 20.00 Uhr 
▶ Klaus Hämmerl 
 Tel. 43 24

Hauskreise
montags
20.00 Uhr 
▶ Ruth Prühauser 
 Tel. 41 70
donnerstags, 16.02./16.03.
19.00 Uhr 
▶ Bettina Scharf 
 Tel. 94 60 72

Posaunenchor
freitags
20.00 Uhr 
▶ Klaus Haas  
 Tel. 48 21

Seniorennachmittage
15. Februar und 22. März – 
14.30 Uhr
ev. Gemeindehaus Hartm.

Am Mittwoch, 15. Februar 
(Thema: Bunter Nachmit-
tag) und am 22. März (The-
ma: Heilkräuter) jeweils um 
14.30 Uhr, sind die Senioren 
unserer Kirchengemeinde zu 
Kaffee und Kuchen ins Ge-
meindehaus eingeladen.

Diakoniegottesdienst
26. März 2017 – 18.00 Uhr
Kirche

Am 26. März findet um 18.00 
Uhr der zweite Diakoniegot-
tesdienst in unserer Kirche 
statt. Es ist wieder ein ganz 
normaler Abendgottesdienst 
für die ganze Gemeinde, der 
aber ganz unter dem Zeichen 
der Diakonie steht. Im Mit-
telpunkt stehen unsere Dia-
konieschwestern, ihr Dienst 
hier in und um Hartmanns-
hof und ganz allgemein der 
Dienst am Nächsten. 
Im Anschluss lädt der Diako-
nieverein zu einem kleinen 
Empfang ins Gemeindehaus 
ein! 
Herzliche Einladung!

Bibelstunden

Mittwoch, 25. Januar 2017
Guntersrieth, Feuerwehrhaus

Dienstag, 7. Februar 2017
Stallbaum, Gasthaus Röhrer

Donnerstag, 9. Februar 2017
Haunritz, Gasthaus Alter Fritz

Donnerstag, 16. Februar 2017
Mittelburg, Gasthaus Biefel

jeweils um 20.00 Uhr 

Jahreshauptversammlung des Diakonievereins

Herzliche Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
des Diakonievereins! Sie fin-
det am 12. Februar 2017 um 
14.30 Uhr im Gemeindesaal 
der Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Hartmannshof statt.

1. Begrüßung durch die  
 1. Vorsitzende
2. Kaffee und Kuchen
3. Protokoll der ver- 
 gangenen Jahreshaupt- 
 versammlung
4. Berichte der Kassiererin  
 und des Kassenprüfers
5. Entlastung des Vor- 
 standes
6. Bericht von Schwester 
 Andrea Bielesch, Leiterin 
  der Diakoniestation   
 Hartmannshof

7. Anträge und Wünsche
8. Vortrag von Hannes  
 Schneider „unsere  
 Flüchtlinge“
9. Kurzandacht, Gebet  
 und Segen

Anträge an die Vorstand-
schaft müssen acht Tage 
vorher schriftlich beim Vor-
stand (Pfarrerin Judith Fels-
ner, Uschi Hecht) eingereicht 
werden. 

Wir freuen uns auf Ihr zahl-
reiches Erscheinen. Auch 
Nicht-Mitglieder sind herz-
lich eingeladen.



 

 

Wir haben 
 

 

  

 

noch Plätze frei! 

 

Alle brauchen 
die Feuerwehr! 
Die Feuerwehr 
braucht DICH! 

 
Sie sind Neu in Hohenstadt, und 
haben Interesse an unserer Arbeit? 
 
Dann besuchen Sie uns doch einfach 
bei einer unserer nächsten Übungen. 
  
Den Dienstplan finden Sie im Schau-
kasten am Gerätehaus oder auf 
unserer Internetseite. 

 

www.feuerwehr-hohenstadt.de 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Schulwiesen 3  |  91249 Weigendorf
Tel. 09154/4301  | www.hoveba.de

AUSSTELLUNG

FENSTER

TÜREN

BODEN-
BELÄGE

500m2

SCHAUSONNTAG
jeden Sonntag von 14 - 17 Uhr

Pommelsbrunner Anzeigenschluss für 
die Ausgabe April/Mai 
ist der 15. März 2017

Anzeigenvorlagen bitte per E-Mail an:  
anzeigen@puk-print.de

Ansprechpartnerin Frau Gundel unter 
Telefon: 09151/ 83 95 48

Abfahrt ab 39 Euro*
Jetzt Moped-Schild mitnehmen!

*  Angebot der HUK-COBURG-Allgemeine, 
96450 Coburg, Kfz-Haftp ichtversicherung, 
Fahrer ab 23 Jahre

GDV 2017

039

Vertrauensfrau 
Gudrun Buchholz
Tel. 09151 3237 
gudrun.buchholz@HUKvm.de 
Peter-Rosegger-Str. 1 
91217 Hersbruck 
Mo. 16.00–19.00 Uhr
Do. 15.00–20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Das neue Moped-Schild gibt es 
jetzt ganz besonders günstig bei 
der  HUK- COBURG. 

Einfach vorbeikommen, das aktuelle 
Kennzeichen mitnehmen und schon 
starten Sie gut versichert in die 
neue Saison.




